
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so heißt das Informationsmedium der Blau-Weiss-Tischtennis-Abteilung. Hier werden von 
Zeit zu Zeit die neusten Meldungen verbreitet. Gerne kann jedes Mitglied passende Beiträge 
liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt werden, damit der schnelle Leser seine Freude hat. 
Natürlich werden die Ausgaben auf unserer Homepage archiviert und können so immer nach-
gelesen werden. 

 
 
Jugend II beim TTV Auggen 
Bari Spätling berichtet: 
 

Am Freitag den 23. September trat unsere U-18 II, Jugendmannschaft in der Bezirksklasse 
beim TTV Auggen zu Ihrem zweiten Saisonspiel an. Zu diesem Spiel trat die Mannschaft mit 
Leolo Vollmer, Jannis Pütz, Mario Schmid und Christian Zagarov an. Der Gastegeber spielte 
glücklicherweise ohne ihre Nummern 1-3. Das war mein erster Einsatz als Betreuer einer 
Jugendmannschaft. Das Spiel ging gleich spannend los, denn die Doppel Vollmer/Schmid 
und Pütz/Zagarov spielten jeweils 5 Sätze lang. Beide Doppel konnten die Blau-Weißen ge-
winnen. Das Doppel Vollmer/Schmid in der Verlängerung bei 17:15. Klasse Leistung! Gegen 
die, die sicher spielende, Auggener Nr. 1 hatte Janis Pütz es schwer und unterlag mit 1:3 in 
den Sätzen. Leolo Vollmer spielte gegen den Nr. 2 überragend, und gewann das Spiel klar 
mit 3:0. Der bei Blau-Weiß relativ neue Christian Zagarov hatte es in seinem Spiel schwer. Er 
verlor in drei Sätzen, wobei er den dritten erst bei 10:12 abgab. Ein starkes Spiel lieferte sich 
Mario Schmid, er kämpfte 5 Sätze und konnte den 5. dann mit 11:9 für sich entscheiden. 
Auch Leolo Vollmer ging in seinem nächsten Spiel über die volle Distanz. Es war ein starkes, 
offensives Spiel, das mit 9:11 nur knapp an die Auggenerin ging. In seinem 2. Einzel spielte 
Jannis Pütz sicher und konzentriert. Das Spiel konnte er knapp in den Sätzen, aber deutlich 
mit 3:0 für unser Team entscheiden. Die folgenden Spiele von Mario Schmid und Christian 
Zagarov gingen an Auggen. In seinem Dritten Einzel spielte Leolo Vollmer wieder überzeu-
gend, mit guten Aufschlägen und platzierten Topspins. Das Spiel konnte er deutlich mit 3:1 
gewinnen. Das folgende Spiel von Mario Schmid ging leider mit 1:3 verloren. Der Gegner war 
an dem Tag zu sicher und zu stark. In seinem dritten Einzel spielte Christian Zagarov stark. 
Dieser Gegner lag ihm und er brachte den Ball meistens sicher zurück. Er gewann das Spiel 
in klaren drei Sätzen. Jetzt stand es bereits 7:6 für das Blau-Weiße Team und das letzte Ein-
zel von Jannis Pütz sollte die Entscheidung bringen. Auch in 
dem Einzel spielte er stark. Nachdem er den ersten Satz mit 
11:9 gewinnen konnte, gab er den zweiten bei 10:12 ab. Die 
Sätze drei und vier hat er jedoch deutlich gewonnen. So war 
nach über 2 Stunden der 8 : 6 Auswärtssieg geschafft. Klasse 
Leistung! Bei einem Satzverhältnis von 26:30 kann man sehen, 
dass es knapp und spannend war. Aber durch die geschlosse-
ne, starke Mannschaftsleistung auf jeden Fall verdient! 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 

Nr. 9 vom 16.10.2013 

Nr. 129 vom 30.09.2016 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9534106&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275626
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Die Damen - das Ass im Ärmel von Blau-Weiss 
Heike Gracki berichtet: 
 

Am Samstag, den 24. September spielten die Damen zum Saisonauftakt gleich zwei Heim-
spiele hintereinander. Nachdem wir das erste Spiel - wie von der Badischen Zeitung voraus-
gesehen - mit 4 : 8 verloren hatten (HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-

TT-Seite) konnten wir das 2. Spiel gegen die "Baden-Reserve" 
(Zitat BZ) mit 8 : 5 für uns entscheiden. HIER geht’s zum detaillier-
ten Spielbericht auf der Click-TT-Seite.  
Wir gaben von Anfang an den Ton an und erspielten uns schnell 
eine 2-Punkte-Führung heraus. Dieser Vorsprung reichte uns ge-
rade so, wobei der Sieg zwar knapp aber verdient war. Als 
Crunch-Time-Playerinnen erwiesen sich insbesondere Marion 
Leinfelder und Heike Gracki. So kann es weiter gehen - wir sind 
total happy!!!! 

 

Anmerkung der Schmetterball-Redaktion: 
Es ist natürlich für die Schreiberin des Berichts immer schwer ihre eigene Leistung zu be-
schreiben, deshalb dieser Zusatz. Heike Gracki hat an diesem Tage all ihre 5 (!) Einzel ge-
wonnen und zusammen mit Marion Leinfelder auch beide Doppel - welch toller Erfolg.  
Hier die Punktelieferantinnen in den beiden Spielen: 
 

- gegen Iffezheim: Leinfelder/Gracki, Leinfelder (1), Gracki (2) 
- gegen Stühlingen II: Leinfelder/Gracki, Leinfelder (2), Gracki (3), Puchtler, Schäfle (je 1) 
 
 
Erste: Keine Beute gegen Reute 
Christoph Bauer berichtet: 
 

Zum Saisonauftakt kassierte die Erste am Samstag, den 24. September nach einem um-
kämpften Spiel eine 4 : 9 Niederlage gegen Reute. Wir traten ohne Malte Krukenberg an, der 
von Tim Scheffczyk ersetzt wurde. In den entscheidenden Phasen fehlte uns an diesem 
Abend noch etwas das Glück oder der Glauben oder was auch immer. Jedenfalls gingen vier 
Fünfsatz-Spiele an die Gäste und nur eins an uns. Wir müssen uns wohl noch in der neuen 
Liga zu Recht finden und einen verdienten Sieg der Gäste anerkennen. 
Wie man die „Crunchtime“ erfolgreicher gestaltet, machten uns unsere 
Damen an den Nebentischen vor. Gemeinsam wurde anschließend noch 
auf den Saisonauftakt und den ersten Sieg der Damen angestoßen. 
 

Es punkteten in den Einzel Roland Singer, Johannes Daube, Volker Glück 
je 1 x und das Doppel Riegger/Glück 
Zuschauer: 6 (die Halle war nicht ganz ausverkauft) 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Klare Niederlage der Fünften gegen Vörstetten 
Bari Spätling berichtet: 
 

Am Montag, den 26. September startete unsere 5. Mannschaft in die Saison mit einem 
Heimspiel gegen den TTV Vörstetten. Der Gäste waren ein starker Gegner, der bisher schon 
zwei Siege in zwei Spielen zu verzeichnen hat. Die fünfte Mannschaft trat zu diesem Spiel 
komplett an. Zu Beginn gingen leider alle drei Doppel verloren. Die Doppel Jehle/Spätling 
und Krüger/Hoffmann konnten jeweils einen Satz gewinnen. Bei Doppel zwei mit Pielmai-
er/Roßnagel wurde es spannender.  Die Blau-Weissen  gingen  zu  Beginn mit zwei knappen 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9589801&championship=VSK+SbTTV+16%2F17&group=275726
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9589773&championship=VSK+SbTTV+16%2F17&group=275726
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9647014&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275597
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Sätzen in Führung. Die folgenden Sätze waren hart umkämpft, doch die Vörstettener konn-
ten diese für sich entscheiden. Auch in seinem ersten Einzel machte Herbert Pielmaier es 

spannend, und schenkte seinem Gegner keinen Punkt. Nachdem er mit 
2:1 in Führung gegangen war, konnte sich Gegner jedoch besser auf 
das Spiel einstellen. So ging das Spiel leider mit 2:3 knapp an Vörstet-
ten. Die folgenden Spiele sind schnell erzählt. Bei allen fünf Einzeln hat-
te die Mannschaft aus Vörstetten das bessere Händchen und auch den 
Erfolg. Für einen Lichtblick und den Ehrenpunkt sorgte dann Kali Hoff-
mann. Er konnte sein Spiel mit 3:1 Sätzen gegen den ehemaligen Blau-
Weissen Michael Effinger deutlich in den Punkten gewinnen. Das nächs-
te Spiel der fünften Mannschaft ist gegen den SSV Freiburg II. Dort sol-
len dann mehr Punkte geholt werden 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Die Vierte verliert zuhause gegen Heuweiler 
Francesco Fiorucci berichtet: 
 

Am Dienstag, den 27. September trat unsere Vierte (ohne Volker Löser und Maximilian 
Schaum) gegen den DJK Heuweiler an. Der Abend begann unter guten Vorzeichen, denn 
das Doppel Schadchin/Katzelnik konnte den ersten Punkt holen. Unser Doppel 2 Fioruc-
ci/Pielmaier unterlag aber im zweiten Spiel knapp mit 2:3. Ebenso erfolglos war das Doppel 
Pottberg/Jehle mit 2:3. Nach den Doppeln lagen unsere Män-
ner schon 1:2 zurück. Nach dem klaren Sieg unserer Nr. 1 Ale-
xander Schadchin (mit 3:0) könnte leider Wladimir Katzelnik 
gegen den Besten der Gegner nicht gewinnen und verlor 
knapp mit 2:3. Das Spiel blieb spannend, auch nach dem Sieg 
von Francesco Fiorucci (3:0) und der Niederlage von Uwe 
Pottberg (0:3). Im hinteren Paarkreuz traten endlich die Zwei 
der Fünften (vielen Dank für die Unterstützung!). Herbert Piel-
maier konnte sein Spiel für sich mit 3:2 entscheiden, hingegen 
unterlag Klaus Jehle, auch im Entscheidungssatz (mit 2:3), seinem Gegner. Nach der erst-

klassigen Siegreihe von Alexander Schadchin, Wladimir Kat-
zelnik und Francesco Fiorucci (alle mit dem gleichen Resultat 
3:1), haben dann die Gegner leider die letzten drei Einzel ge-
wonnen und damit unsere Männer gezwungen, das entschei-
dende Doppel unter dem Niederlagendruck zu spielen. Nach 
einem hartem Kampf musste unser Doppel 1 Schadchin/Ka-
tzelnik sich im fünften Satz geschlagen gegeben. Am Ende 
war das Ergebnis 7 : 9. Eine bittere Niederlage (die zweite in 
zwei Spielen), die aber die gute Stimmung der Mannschaft 

nicht trüben wird. Nächstes Spiel ist schon am morgigen Samstag. da werden unsere Män-
ner versuchen, den ersten Sieg zu landen.  
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Sechste unterliegt Heuweiler II 
Martin Pfefferle berichtet: 
 

Motiviert, aber ohne viele Chancen – so lief das Spiel unserer 6. Mannschaft am Dienstag, 
den 27. September gegen den DJK Heuweiler. Gleich die beiden Auftaktdoppel gingen an 
die Gäste, die ihr Heimrecht mangels Halle gegen uns getauscht hatten.  Das Doppel Adam / 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=9199425&championship=SK+BRG+16%2F17&club=1322&group=275606
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9199611&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275607
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Lechowiczer brauchte ein bisschen, bis sie eingespielt waren. Denn im dritten Satz kamen 
sie immerhin auf acht Zähler - da war das Spiel aber schon vorbei. Pfefferle/Hillmann holten 
sich nach einem desaströsen 2:11-Auftakt immerhin den zweiten Satz, nervenstark 11:9, 
mehr war aber nicht mehr für sie zu holen. In die Einzel stieg 
Matze Adam mit einem klaren 3:1-Sieg ein, während Martin 
Pfefferle sein Spiel deutlich verlor. Arkadij Lechowiczer konn-
te sein Spiel nach Satzverlust im ersten Durchgang beein-
druckend umbiegen und siegte 3:1. Marcus Hillmann, Matze 
Adam und Martin Pfefferle verloren ihre nächsten Spiele hin-
gegen klar - wobei Matze in einem Satz jedoch erst in der 
Verlängerung mit 12:14 unterlag. Den Krimi des Abends zeig-
te Arkadij Lechowiczer, der sein Spiel nervenstark mit 3:2 gewinnen konnte. Im fünften Satz 
siegte er 13:11. Arkadij musste direkt darauf wieder an die Platte und verlor dieses Mal, kon-
ditionell nicht mehr ganz auf der Höhe, mit 0:3 Sätzen. Auch Marcus Hillmann konnte seinem 
Gegner wenig entgegensetzen und verlor sein Spiel mit 0:3 Sätzen. So stand schließlich eine 
3 : 8-Niederlage zu Buche. Spaß gemacht hat's allen Beteiligten trotzdem. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
 
Unentschieden der „Zwoten“ gegen St. Georgen II 
Felix Reischmann berichtet: 
 

Am gestrigen Tag, Donnerstag, den 29. September, bestritt unsere "Zwote" ihr erstes Sai-
sonspiel gegen das Team AV Germania Freiburg-St.Georgen II. In Bestbesetzung antretend, 
hofften wir das Spiel ausgeglichen gestalten zu können. Wir spielten mit Scheffczyk, 
Reischmann, Wunsch, Thoma, Linder und Kapteinat. Den besseren Start erwischten dann 
aber leider die Gäste und wir gerieten mit 1:4 in Rückstand. Lediglich die neu formierte Dop-
pelpaarung Linder/Kapteinat konnte ihr Spiel gewinnen. Mit dem mittleren Paarkreuz kam 
dann wieder Hoffnung in die Vigeliusschule. Michael Thoma zeigte ein sehr variables und für 
den jungen talentierten Gegner unangenehmes Spiel und ging mit 3:1 Sätzen als Sieger vom 
Tisch. Norbert Wunsch spielte druckvoll und konzentriert und siegte ebenfalls mit 3:1. Im hin-
teren Paarkreuz wurden die Punkte geteilt. Sven Linder gewann ein sehr enges Match gegen 
einen starken Ersatzspieler mit 3:2. Das vordere Paarkreuz sorgte dann, zum ersten Mal für 
die Führung. Nachdem Tim Scheffczyk und Felix Reischmann ihr erstes Spiel jeweils mit 1:3 
verloren, spielten sie im zweiten Durchgang nah an ihrem besten Tischtennis und gewannen 
jeweils mit 3:0. In der Mitte ging es beim Stand von 6:5 heiß her. Michael Thoma konnte mit 
3:2 gewinnen, Norbert Wunsch verlor leider knapp mit 2:3. Nachdem Sven Linder relativ klar 
verlor stand es 7:7. Alle Augen richteten sich nun auf das letzte Spiel von Rainer Kapteinat 
und auf das Schlussdoppel. Das Schlussdoppel Scheffczyk/Thoma 
zog leider ziemlich schnell den Kürzeren, sodass die gesamte Last 
und die einzige Hoffnung auf einen Punkgewinn auf den Schultern 
von Rainer Kaptainat lagen. Dieser bewerkstelligte diese schwere 
Aufgabe meisterhaft, spielte geduldig, überlegt und gewann gegen 
einen starken Gegner mit 3:2. So endete der erste Krimi in der schwe-
ren A Klasse, in der wir sicher gegen den Abstieg spielen werden, mit 
8 : 8 und der erste Punkt ist eingetütet. Am heutigen Freitag werden 
wir versuchen den Schwung mitzunehmen. Denn heute steht direkt 
das nächste Spiel gegen die Spvgg. Alemania Müllheim an. 
   
HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9198619&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275611
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=9584184&championship=SK+BRG+16%2F17&group=275598
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Neue Rubrik - das TTR-Orakel 

Nicht nur in unserer Tischtennisabteilung, sondern auch darüber 
hinaus ist Tim Scheffczyk für seine Tischtennis-Analysen bekannt. 
Nun wird er im Schmetterball sich immer ein BW-Spiel herauspi-
cken und die Wahrscheinlichkeiten für den Spielausgang ausrech-
nen. Heute hat er sich das Auswärtsspiel der Zweiten in Müllheim 
ausgesucht. 
 

Das TTR- Orakel sagt: Spvgg. Alem. Müllheim I - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg II 9 : 4 

 Wahrscheinlichkeiten 

  Heimsieg 91,0 % 

  Unentschieden 5,9 % 

  Heimniederlage 3,1 % 

 Abschlussbemerkung: Mal schauen, was bei rum kommt –  

 Das TTR-Orakel meldet sich nächste Woche wieder ;-) 

 
 
 
 
Die nächsten Spiele  
 

An diesem Wochenende sind folgende BW-Mannschaften im Einsatz und zwar: 
 

Fr. 30.09. 20:00 Uhr Spvgg. Alem. Müllheim I - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg II 
 

Fr. 30.09. 20:00 Uhr SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg III - ESV Freiburg II 
 

Fr. 30.09. 20:00 Uhr TTV March III - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg VI 
 

Sa. 01.10. 13:00 Uhr FT 1844 Freiburg IV - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Jugend II 
 

Sa. 01.10. 15:00 Uhr SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Jugend I - FT 1844 Freiburg III 
 

Sa. 01.10. 19:00 Uhr SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg IV - TTC Ihringen III 
 
Wir wünschen allen BW-Teams viel Glück und Erfolg bei ihren Spielen. 
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TTR-Werte aktuell 
(Stand 30.09.2016)  
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte einsehen. Hier im 
Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spielerinnen und Spieler unserer TT-Abteilung aufgeführt. 
Aufgelistet werden hier nur diejenigen Mitglieder, die für unseren Verein spielberechtigt sind. Das GELB-
markierte Feld gibt die Nummer 1 und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die Spielerinnen 
der Damenmannschaft. ROT-markiert sind die Spieler unserer Jugendabteilung. Die GRÜN- und GRAU-
markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“. Die heutige Rangliste, die auch den 
Wert sowie den Platz vom letzten Schmetterball aufführt, sieht wie folgt aus: 
 

PLATZ NAME TTR  PLATZ NAME TTR 

1. 1. Singer Roland 1642 (1645)  31. 32. Puchtler Christine 1227 (1218) 

2. 2. Riegger Lutz 1524 (1531)  32. 31. Landes Margarete 1222 (1222) 

3. 3. Daube Hannes 1514 (1510)  33. 33. Wennberg Anna 1201 (1201) 

4. 4. Glück, Volker 1509 (1504)  34. 34. Roßnagel Michael 1188 (1189) 

5. 5. Scheffczyk Tim 1478 (1488)  35. 35. Pielmaier Herbert 1186 (1182) 

6. 6. Bauer Christoph 1473 (1484)  36. 36. Krüger Heinz 1179 (1181) 

7. 7. Krukenberg Malte 1454 (1474)  37. 38. Schäfle Dorothee 1170 (1156) 

8. 9. Thoma Michael 1444 (1429)  38. 37. Jehle Klaus 1159 (1169) 

9. 8. Wunsch Norbert 1441 (1444)  39. 39. Hoffmann Karl-Heinz 1118 (1113) 

10. 9. Reischmann Felix 1436 (1428)  40. 40. Spätling Bari  1106 (1108) 

11. 11. Schubarth Tom 1417 (1412)  41. 42. Schneider Axel 1070 (1070) 

12. 12. Linder Sven 1412 (1406)  42. 41. Pfefferle Martin 1060 (1081) 

13. 15. Gracki Heike 1400 (1353)  43. 43. Schuler Dieter 1054 (1054) 

14. 14. Leinfelder Marion 1376 (1365)  44. 44. Adam Matthias 1052 (1047) 

15. 13. Oßwald Andreas 1369 (1369)  45. 45. Lechowizer Arkadij 1046 (1034) 

16. 17. Kapteinat Rainer 1340 (1328)  46. 46. Treguier Luc 1014 (1014) 

17. 16. Silber Tom 1333 (1333)  47. 47. Vollmar Luis 998 (998) 

18. 18. Storch Frank 1320 (1320)  48. 48. Breithaupt Felix 996 (996) 

19. 19. Décard Bernhard 1316 (1316)  49. 49. Brinkis Noah 989 (989) 

20. 21. Ueckerseifer Peter  1301 (1301)  50. 50. Eick Lennart 935 (935) 

21. 22. Hösel Tino  1293 (1293)  51. 51. Pütz Jannis 914 (888) 

22. 20. Jörder Felix 1291 (1311)  52. 52. Vollmer Leolo 893 (896) 

 23. Dobler Michael 1291 (1291)  53. 53. Hillmann Marcus 870 (879) 

24. 26. Schadchin Alexander 1285 (1264)  54. 54. Zagarov Christian 851 (855) 

25. 24. Beissert Judith 1277 (1277)  55. 55. Schmid Mario 836 (832) 

26. 27. Fiorucci Francesco  1273 (1253)       

27. 25. Löser Volker 1271 (1271)       

28. 27. Katzelnik Wladimir  1259 (1253)       

29. 29. Schaum Maximilian 1247 (1247)       

30. 30. Pottberg Uwe  1234 (1245)       

 

 
Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte eine Mail 
an den Pressewart.  
 
Gruß  Michael Thoma   
- Pressewart - 
 
 

http://www.mytischtennis.de/

